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iA bcrcits rrschicncn-ir4 s. und« Litfcrung und enthalten:
Vierte Lieferung.

1. Die Kandidaten der Deputirtenwahl. 2. Grablied des Herrn Töpfer und seiner Mitarbeiter der verrückten Confusion.
3.Niemand kann seinem Schicksal entgehen, als Vorrede zum grünen Schleier: als Brief. 4. Ein grüner Schleier für verbotene
Liebe. 5. Die alte Haushenne Cibini. 6. Die braven Frauen der Nationalgarde. 7. Die edlen Guttenberger.

Fünfte Lieferung.
1. Worte der Dankbarkeit und Ehrfurcht an meine theure Wimer Universität, s. Der Liebe Nationale. 3. Retorischer Versuch an die Lombardisch-Venetiani-

schen Aggregatstaaten. 4. Aufruf an alle Fürsten, Grafen und Reichsbarone, auch reiche Abwesende zur baldigen Zurückkunft nach Wien. 5. Des Burschen Liebe.
ä .ut Stuckiosum lie arte Lwrmtii. 6 . Anna, Nina, Nanerl, Nanett und Nani. 7. Sottise, Satyre und gute Meinung. Gelegenheits-Bagatellen.

Sechste Lieferung.
i . Prolog, zur Eröffnung der National-Arena. s. Napoleons Rose, täglich überreicht an Josefinen. 3. Lustige Einladung in meine Stube. 4. Trost und Rath,

gedichtet ins Album von Miff-Witti. 5. Antwort. 6. 4.» ko» par am»»?. Glaube, Hoffnung und Liebe einer Heloise, Nonne des KlostersS . ; für Mediciner
über Psychiatrie. 7. Die Licitation in der Hölle.

Die Herrn Pränumeranten belieben sich an dieP.T.Herrn Buchhändler Wiens oder an das Comptoir der Constitution bei
Herrn Franz Edeln von Schmid, wegen Zusendung oder Abnahme zu wenden, wo die Pränumeration stets angenommen wird.

Wien, den 12. August 1848. Der Verfasser des
deutschen Berangee.
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